
WESTALLGÄU/OBERALLGÄU

Gemeinden befassen sich
mit alter Römerstraße
Mit der Idee eines neuen Themen-
wegs beschäftigen sich verschiede-
ne Westallgäuer und Oberallgäuer
Gemeinden. Für den „Römerweg“
sind bereits knapp 20000 Euro EU-
Fördergelder bewilligt. Konkrete
Vorschläge zur Umsetzung gibt es
noch nicht. Den Anstoß gab vor
drei Jahren ein Arbeitskreis aus Hei-
matpflegern, Bürgermeistern, Be-
hörden und Museen. Sie wollen an
die 54 Kilometer lange, von den
Römern zwischen Kempten (Cam-
bodunum) und Bregenz (Breganti-
um) angelegte Straße erinnern, die
seit Jahrzehnten als Bodendenk-
mal eingetragen ist. Geplant ist
auch, für Schüler Material anzu-
bieten, das den Verlauf der histori-
schen Route erläutert. Projektträ-
ger ist die Gemeinde Weitnau. (az)
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